
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

Sehr geehrte Gäste, 

Herr Stadtvertretervorsteher, 

werte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter, 

 

ein herzliches Willkommen zu unserer ersten 

Stadtvertretersitzung in diesem Jahr. 

An dieser Stelle sei mir ein kleiner Rückblick in das Jahr 

2022 gewährt: 

Die Einwohnerzahlen haben sich von 5259 auf 5344 

entwickelt. 420 Wegzüge standen 571 Zuzügen gegenüber. 

Wir konnten 34 neue Altentreptower begrüßen, wobei die 

Jungen mit 21 Geburten die Mehrzahl stellten. 

2022 konnten unsere Standesbeamtinnen und unser 

Standesbeamte insgesamt 50 Ehen bzw. Partnerschaften 

schließen. 

Momentan lernen an unserer Grundschule 274 

Schülerinnen und Schüler und an der KGS Altentreptow 

sind es 617 Schülerinnen und Schüler. 

Spendenaufkommen 2022: 

• 777- Jahr- Feier = 52.471,11 € 

• Friedenstaube = 22.986,02 € 

• Treptower Träume = 13.210,20 € 

• Stadtmauer vom Treptower Kultur- und Heimatverein = 

3.000,00 €. 

 

 

 

 



Finanzen 

Zunächst ein Rückblick auf das Haushaltsjahr 2022: 

Der Ergebnishaushalt konnte 2022 mit einem Überschuss 

abgeschlossen werden.  

Geplant war ein Defizit in Höhe von 2 Mio EUR. Demzufolge 

stehen für die Folgejahre noch Rücklagen für den 

Haushaltsausgleich zur Verfügung. 

Auch der Finanzhaushalt 2022 wurde mit einem positiven 

Ergebnis abgeschlossen. 

Insgesamt wurden im Ergebnishaushalt 199.000 EUR 

Ermächtigungen aus Unterhaltungsaufwendungen und im 

Finanzhaushalt 1.496.000 EUR Ermächtigungen aus 

Investitionstätigkeit in das Haushaltsjahr 2023 übertragen. 

Den Haushaltsplanentwurf 2023 kennzeichnen folgende 

Eckdaten: 

Der Ergebnishaushalt kann im Haushaltsjahr 2023 mit 

Rücklagenentnahmen unterjährig, wie auch in den 

Folgejahren, ausgeglichen werden.  

Der Finanzhaushalt weist planmäßig unterjährig ein Defizit 

von rund 1.399.000 EUR aus. Auch in den Folgejahren wird 

planmäßig mit einem Defizit gerechnet.  

Insgesamt werden Investitionen in Höhe von 4,2 Mio EUR 

geplant.  

Eine Kreditaufnahme ist für die Umsetzung der 

Maßnahmen nicht erforderlich. 

Zu den geplanten Investitionsmaßnahmen gehören u. a.: 

 Baubeginn Zweifeldesporthalle Pestalozzistraße (KGS) 

 Erneuerung und Neubau Pestalozzistraße mit Bustasche 

 energetische Sanierung Rathausdach 

 Erneuerung Spielplätze 



 Fahrgastunterstand Grundschule 

 Schwimmstege Tollense 

 Straßenbeleuchtung 

Die Stadt verfügt nunmehr über eine eingeschränkte 

dauernde Leistungsfähigkeit. Die finanzielle Situation der 

Stadt Altentreptow hat sich von der Leistungsstufe 4 

„weggefallene finanzielle Leistungsfähigkeit“ hin zur Stufe 

2 verbessert. Dies ist auf erhöhte Steuereinnahmen 

zurückzuführen sowie der nur beschränkt umsetzbaren 

Maßnahmen aufgrund fehlender Zuwendungsbescheide, 

Liefertermine, Handwerkermangel.  

Eine Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 

ist aufgrund der positiven Vorträge nicht erforderlich.  

Zur Sicherstellung des unterjährigen Haushaltsausgleiches 

werde ich eine Haushaltssperre aussprechen. 

Zuschüsse an Vereine und Institutionen wurden im 

Ergebnishaushalt 2023 nicht gekürzt. Diese stehen in 

gewohnter Weise zur Verfügung.  

Es wurde ein bunter Blumenstrauß an städtische 

Veranstaltungen geplant.  

Neu hinzu kommt in diesem Jahr die Förderrichtlinie 

„Anschubfinanzierung zur Neugründung und 

Geschäftsübernahme eines Gewerbes in der Innenstadt 

von Altentreptow“ im Rahmen des Citymanagement. 

Aus aktueller Sicht wird mittelfristig mit stabilen Finanzen 

gerechnet.  

Wie Sie der Beratungsfolge entnehmen können, hat die 

Schaffung eines „Grünen Gewerbegebietes“ an der A 20 

oberste Priorität für die zukünftigen Haushaltsjahre. 



Nur mit dieser Maßnahme kann es uns gelingen, unsere 

Finanzen zu stärken und die Gestaltungskraft der 

kommenden Generationen zu sichern. 

Meinen Bericht möchte ich heute mit einem Aufruf zur 

aktiven Bürgerbeteiligung schließen: 

 

Liebe Altentreptowerinnen, 

liebe Altentreptower, 

 

wir befinden uns mitten in Zeiten von Umbrüchen, die wir 

gemeinsam meistern müssen. 

Das können wir nur erfolgreich und zukunftsweisend tun, 

wenn wir in den offenen, respektvollen und 

ergebnisorientierten Dialog treten. 

Ich wünsche mir, dass alle Altentreptower Ihre Sorgen, 

Nöte, Wünsche und Freuden mit uns teilen. 

Es wird nicht immer gelingen, alle Anliegen sofort 

umzusetzen, aber eins verspreche ich Ihnen: Es wird 

keines vergessen. 

Stellen wir uns den kommenden Herausforderungen 

gemeinsam!!! 

 

Vielen Dank! 

 


